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Haus Anne Frank 
Wurster Straße 387
27580 Bremerhaven

0471.590 44 70
a.frank@schule.bremerhaven.de
 
Öffnungszeiten Geschäftszimmer:
Mo.–Do.: 7:30 –13:00 Uhr

INKLUSIVE PÄDAGOGIK  
Berufsfachschule  
Pflegeassistenz  
 
Als Auszubildende der zweijährigen Berufsfachschule 
für Pflegeassistenz wirst du im Haus Anne Frank auf die 
Pflege und Begleitung von Menschen mit Behinderung 
oder auf die Pflege und Begleitung von alten Menschen 
vorbereitet. Später kannst du in Wohneinrichtungen für 
Menschen mit Behinderung, in Pflegeheimen für alte 
Menschen, in Tagespflegeeinrichtungen oder im ambu-
lanten Pflegedienst arbeiten. 

Am Ende der zwei Jahre findet eine praktische und eine 
schriftliche Prüfung statt. 

Zusätzlich kannst du am Ende des ersten Ausbildungs-
jahres die EBBR-Prüfung und am Ende des zweiten  
Jahres die MSA-Prüfung ablegen. 



WIE MELDE ICH MICH AN? 
 
Auf unserer Homepage findest du ein Anmeldeformular 
und weitere Informationen. Du füllst die Anmeldung aus 
und reichst diese, zusammen mit deinem Lebenslauf 
und deinem letzten Zeugnis, im Sekretariat persönlich 
oder per Post bis zum 1. März des jeweiligen Jahres  
ein. Spätere Anmeldungen werden berücksichtigt, wenn 
noch Ausbildungsplätze frei sind. 

Du kannst dich gerne vorher über die Ausbildung  
und die Schule informieren. Nutze das Beratungs-
angebot der Schule bzw. wende dich per Email an uns: 
bs.sophiescholl@schule.bremerhaven.de  
 
Wenn du lieber eine telefonische Beratung möchtest, 
kannst du deine Telefonnummer im Sekretariat im Haus 
Anne Frank hinterlassen. Wir rufen dich dann zurück.  

WAS BRINGE ICH MIT? 
 
Du wirst zur Ausbildung zugelassen, wenn du folgende 
Nachweise erbringst: 

•	Abschluss der Einfachen Berufsbildungsreife 
	 mit mindestens der Note „befriedigend“ in den 
  	Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik 
   
oder 
  
•	die Erweiterte Berufsbildungsreife mit mindestens der 	
	 Note „ausreichend“ in den Fächern Deutsch, Englisch  
	 und Mathematik,
•	die Teilnahme an einem Beratungsgespräch,
•	die Teilnahme an einem schulinternen Eingangstest,
•	einen Nachweis über die Teilnahme an einem 
	 mindestens fünftägigen Eingangspraktikum im  
	 Handlungsfeld, das vor Beginn der Ausbildung  
	 abgeleistet wird
•	die gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Berufes 
•	der Nachweis über eine Hepatitis-B-Impfung  
	 oder eine schriftliche Erklärung über den Verzicht
•	die Vorlage eines polizeilichen Führungszeugnisses

GESTALTE DEINE ZUKUNFT MIT UNS –  
WIR FREUEN UNS AUF DICH! 
 
Dieses Faltblatt dient der Information und hat keinen  
rechtsverbindlichen Charakter.

WAS ERWARTET MICH HIER? 

Der Schwerpunkt im Unterricht ist die Pflege und  
Begleitung von Menschen. Dazu gehört das Waschen 
und Zähne putzen, die Hilfe beim Aufstehen und Gehen 
oder die Hilfe beim Essen und Trinken. Du wirst vieles 
selbst ausprobieren und üben. Manchmal arbeiten wir 
auch mit unseren Pflegepuppen.

Du lernst viel über den menschlichen Körper und über 
Krankheiten, aber auch die Planung und Durchführung 
von kreativen Angeboten gehört zum Unterricht. 
Neben den „beruflichen“ Lernbereichen stehen auch 
Deutsch, Englisch, Mathe, Sport und Politik auf deinem 
Stundenplan.  

Zu der Ausbildung gehören vier Praktika in unterschied-
lichen Einrichtungen. Diese dauern jeweils 4 bis 8 
Wochen. Im zweiten Ausbildungsjahr wirst du dich für 
einen Schwerpunkt – Altenpflege oder Heilerziehungs-
pflege – entscheiden. 

Wenn du nach der Ausbildung noch nicht arbeiten,  
sondern weiter zur Schule gehen möchtest, hast du  
u.a. folgende Möglichkeiten: 

•	Ausbildung in der 
	 Fachschule für Heilerziehungspflege 
•	Ausbildung zur Pflegefachkraft 
• 	Besuch der einjährigen Fachoberschule Gesundheit 	
	 und Soziales (Abschluss Fachhochschulreife)


